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Beilage zu No. 30 des Kreis: und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1894. 


Wieſen⸗Verpachtung zu Landau. 
21. Dienſtag, den 17. April 1894, Nachmittags 1 Uhr, werde ich im Gaſthauſe des Herrn 


R. Doering im Auftrage des Hofbeſitzers Herrn J. Engler zur diesjährigen Nutzung an den 
Meiſtbletenden verpachten: 


ca. 26 culm. Morgen Wieſen in abgetheilten Tafeln. 
Die Bedingungen ſowie den Zahlungstermin werde ich bei der Verpachtung bekannt machen. 


F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


EF NEE Er ß o c o / ( Be 
Wieſen⸗Verpachtung zu Oſterwick. 
22. Dienftag, den 17. April 1894, Vormittags 11 Uhr. werde ich im Gaſthauſe des Herrn 
Weimer von den Arnold'ſchen Ländereien zur diesjährigen Nutzung an den Meiſtbietenden 
verpachten: 
ca. 58 culm. Morgen Wieſen in abgetheilten Zufeln. 


Den Zahlungstermin ſowie die näheren Bedingungen werde ich bei der Verpachtung 
bekannt machen. 


F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


Beſtes Maſchinenöl und Wagenfett 


Carl Tiede, Danzig. Hopfengaſſe 91. 


20 8 .. Rd 
Für Wiederverkäufer! 
24. Cichorien in Fäſſern und ausgezählt, aus verſchiedenen Fabriken, gebe den Centner mit 
16 O ab. Amerik. Schmalz per Centner 36 AR 
E. F. Sontowsli, Danzig, Hausthorkd. 

hochſtämmig, niedrig veredelt, und wurzelecht, in bekannt ſchöner 
Rosen Beſchaffenheit empfiehlt billigſt die Gärtnerei von 
— 9 A. Bauer, Langgarten 38. 
26. Tilefbrunnen⸗, Senkbrunnen⸗Anlazen für ländliche Waſſerleitung, Vermehrung des Waſſers 
in vorhandenen Brunnen ſowie Reparaturen an Holz- und Eifenpumpen führt aus 
O. Zaftrow, Brunnenmacher, 
— 2 U, Emaus 35 bei Schidlitz. 
27. 4 Stuck 18 Monate alte Bullen, Halbſchlag holländiſcher Raſſe, ſtehen zum Verkauf. 
— Fehlauer, Gr. Zünder. 
28. Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, größerem Raum, zu einer Werkſtätte paſſend 
für Tiſchler oder andere Handwerker, zu vermiethen in Gr. Zünder. Weſſel. 


offerirt billigſt 


— 150 — 


Der Danziger Jagd⸗ und Wildſchutz⸗ Verein 


bewilligt einem Jeden, der einen Wilddieb, einen Käufer bezw. Wiederverkäufer geſtohlenen oder 
während der Schonzeit im Reg.⸗Bezirk Danzig erlegten Wildes zur Anzeige bringt, ſo daß die⸗ 
ſelben gerichtlich beſtraft werden können, eine Belohnung bis zu Fünfzig Reichsmark. Es fei bei 
biefer Gelegenheit darauf aufmerkſam gemacht, daß es laut Geſetz ftrafbar iſt, junge Rehe, Hafen, 
Rebhühner, Faſanen und Enten oder deren Gelege, die etwa bei der Feld- reſp. Waldarbeit 
gefunden werden, zu behalten, auch ſelbſt dann, wenn der Finder die jungen Thiere aufzufüttern 
beabſichtigt. Das Behalten wird als Jagofrevel beſtraft und iſt daher obiges jagdbares Wild 
von Jedermann in feiner Freiheit zu belaſſen. Die 88 64—67 des Allgemeinen Landrechts ver⸗ 
bieten das freie Umherlaufen von Katzen und ungeknüppelten Hunden auf fremden Jagdrevieren und 
geben dem Jagdinhaber das Recht, ſolche zu tödten und vom Beſitzer derſelben ein Schußgeld zu ver⸗ 
langen. Ausgenommen ſind Jagdhunde, welche nicht mit Vorſatz an der Grenze gelöſet werden, 
ſondern nur von ungefähr während der von einem Jagdberechtigten auf feinem Revier angefangenen 
Jagd über die Grenzen gelaufen ſind; es dürfen daher ſolche nicht getödtet, ſondern nur aufge— 
fangen werden und müſſen dem Beſitzer gegen ein Pfandgeld von 8 Groſchen pro Stück ab» 
geliefert werden. Gegen dieſe 88 wird viel geſündigt und da gerade jetzt im Frühjahr von 
wildernden Hunden und Katzen ein enormer Schaden an Junghaſen und brütendem Fluzwild ans 
gerichtet wird, wäre es zur Vermeidung von Streitigkeiten ſehr erwünſcht, wenn den Hunden 
welche nicht an der Kette liegen ſtets ein ordentlicher Knüppel, der fie am Auffinden und Ver⸗ 
folgen des Wildes hindert, umgehängt würde. 

Bis auf Weiteres kauft der Verein im diesſeitigen Regierungs⸗Bezirk erlegte Hühner⸗ 
habichte (Astur palumbarius) und Wanderfalken (Falco peregrinus) zum Preiſe von Æ 3,— 
pro Stück und in der Zeit dom 1. März bis 1. Auguſt d. J. erlegte graue Krähen und Elſtern 
zum Preiſe von 20 4 pro Stück. Friſch geſchoſſene reſp. gefangene Exemplare find franco an den 
ſtellvertretenden Vorſitzenden Herrn C. H Döring, Brodbänkengaſſe No. 35 zu ſchicken, jedoch muß 
eine Sendung von grauen Krähen und Elſtern mindeſtens aus 10 Stück beſtehen. 


— 
20 Aspasia, 
ebenſo außerordentlich ertragreiche, wie hervorragend feinſte Speiſekartoffel, von blaßrother Farbe, 
Erſatz für die Daber'ſche, giebt ab zum Preiſe von 2% p. Centner Dom. Schönfeld bei Danzig. 


31. Ich beabſichtige mein in Schönfeld dicht an der Chauſſee belegenes 


Grundſtück 


Krankheitshalber unter günſtlgen Zahlungsbedingungen zu verkaufen. Das Grundſtück iſt 60 Mrg. 
groß, zur Hälfte Weizenboden, hat gute, zum Theil neue Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude, ſämmt⸗ 
liches Inventar und eine zugehörige Vier⸗Familien⸗Inſtkathe. 

Schönfeld bei Danzig. 0. Reeschke. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Duck und Verlag der A. Müller vormals Wedsl'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


